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Von einer fehlenden Kennzeich-
nung am Ende der Einbahnstra-
ße Jane-Tilden-Gasse spricht 
bz-Leser Michael Kienböck. Au-
tofahrer, die von dieser Gasse 
in die Gaswerkstraße kommen, 
werden bei der starken Linkskur-
ve oft vom Gegenverkehr über-
rascht. Dazu kommt, dass nach 
der Kurve auf der linken Seite 
Autos parken und kommende 
Fahrzeuglenker nicht so schnell 
sichtbar werden.
„Die Jane-Tilden-Gasse wurde 
zusammen mit der Gaswerkstra-
ße im Zuge einer Baustelle zur 
Einbahnstraße. Später wurde die 
Einbahn in der Gaswerkstraße 

wieder aufgehoben, aber nie-
mand darüber informiert“, erin-
nert sich Kienböck. Kollisionen 
sind somit vorprogrammiert.

Zu wenig Einsicht
Direkt vor der Linkskurve von 
der Jane-Tilden-Gasse in die Gas-
werkstraße befindet sich links 
ein Verkehrsschild. Erst wenn 
man an diesem vorbeigefahren 

ist, kann man im Rückspiegel se-
hen, dass hier die Einbahn endet. 
„Sowohl mein Navigationsgerät, 
das auf dem aktuellsten Stand 
ist, als auch das Internet haben 
die Gaswerkstraße als Einbahn 
gekennzeichnet“, erklärt der Flo-
ridsdorfer. Gegenverkehr von 
der Gaswerkstraße kann bis zu 
dieser Stelle entgegenkommen. 
„Viele Autofahrer sind vom Ge-

genverkehr überrascht. Beson-
ders deswegen, weil sichtlich 
nur eine Fahrspur frei ist und sie 
daher weiterhin eine Einbahn 
annehmen“, schildert Kienböck. 
Die Gaswerkstraße ist rechts und 
links zugeparkt. 
Michael Kienböck wandte sich 
an Josef Fischer, den Vorsitzen-
den der Verkehrskommission 
(SPÖ). Bei einem Lokalaugen-
schein machten sie sich gemein-
sam ein Bild von der Verkehrssi-
tuation. 

Prüfung läuft
Kienböck wohnt in unmittel-
barer Nähe. Er selbst weiß, dass 
das Potenzial eines Unfalls in 
Jane-Tilden-Gasse und Gaswerk-
straße gegeben ist. Es gilt zwar 
ein Tempolimit von 30 Kilome-
tern pro Stunde, doch an dieses 
hält sich nicht jeder. Damit sich 
die Situation verbessert, ord-
net Fischer eine Überprüfung 
der Kreuzungssituation an. Er 

empfiehlt die Anbringung ei-
ner Zusatztafel bezüglich der 
Einbahnstraße: „Das wird ge-
rade von der zuständigen Ma-
gistratsstelle, MA 46, geprüft.“   
Außerdem werden Maßnah-
men für noch mehr Verkehrssi-
cherheit gesetzt, etwa ein Schild 
„Achtung, Gegenverkehr“ am 
Ende der Einbahn. Die bz bleibt 
dran und informiert, ob und 
wann eine Zusatztafel kommt.

Kurve birgt große   Gefahren

Die Linkskurve in die Gaswerkstra-
ße ist zugeparkt. Fotos (2): M. Kienböck

Michael Kienböck 
wünscht sich sehn-
lichst eine bessere 
Kennzeichnung für 
das Ende der Einbahn.

Autofahrer werden hier oft vom 
Gegenverkehr überrascht.

von sophie brandl

Was sagen Sie zu einer 
Zusatztafel? Stimmen 

Sie ab auf meinbezirk.at/
floridsdorf

KLICKEN SIE REIN!
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In der Brünner Straße 66 hat 
der Motorhändler MVC Wien-
Nord den neuen wienweiten 
Nissan-Showroom eröffnet. 
Auf etwa 200 Quadratmetern 
gibt es Platz für sechs Fahrzeu-
ge – darunter der neue Nissan 
QQ (Qashqai) mit Mild-Hybrid-
Antrieb. Das Modell gibt es in 
verschiedenen Farben, kann 
aber auf Wunsch auch indivi-

duell gestaltet werden. Wer In-
teresse an dem Elektrofahrzeug 
hat, kann sich an den zuständi-
gen Verkäufer Adam Unger (r.) 
wenden. Den Nissan Qashqai 
gibt es ab 23.990 Euro in Flo-
ridsdorf zu kaufen. Details zum 
Showroom und zu den einzel-
nen Fahrzeugen gibt es direkt 
auf der Homepage unter www.
mvcmotors.at/aktionen (sb)
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Eigener Showroom für Nissan-Modelle

Viele Schüler, die schon 
einmal eine Ehrenrun-
de in der Schule drehen 

mussten, kennen den Kult-Satz: 
„Wir sehen uns wieder, wenn die 
Kastanien reif sind.“ Er bildet 
den Abschluss eines, sagen wir 
Mal, nicht besonders erfolgrei-
chen Schuljahres und bedeutet 
zugleich, dass die Sommerferien 
nicht zum Bräunen und Plant-
schen genutzt werden können, 
sondern um für die anstehende 
Nachprüfung im Herbst zu ler-
nen. Denn wenn die Kastanien 
dann ab September reif sind, 
entscheidet eine Nachprüfung 
darüber, ob das Schuljahr wie-
derholt werden muss oder nicht. 
Goran Karevski hilft dabei, dass 
es nicht dazu kommt, die Klasse 
zu wiederholen. Er will seinen 
Schülern das Aufarbeiten des 
verpassten Lernstoffes so leicht 
wie möglich machen. In seinem 
Learning Center bietet der Leh-
rer Nachhilfe in Mathematik 
und Elektrotechnik an. Neben 
Kaffee und Tee soll auch frisches 
Obst die Nachhilfeschüler stär-
ken und ihnen eine angenehme 
Lernatmosphäre bereiten. Alle 
Details über das Floridsdorfer 
Projekt finden Sie auf Seite 6. 
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Damit es nicht zur 
Ehrenrunde kommt

Niklas Varga
Redakteur
n.varga@bezirkszeitung.at

EDITORIAL

• Bereitschaft von Fr., 16., bis 
Sa., 17. Juli: Nordrand-Apothe-
ke (Gerasdorfer Straße 332), 
Mantlersche Apotheke (Brün-
ner Straße 3), Floridus-Apo-
theke (Autokaderstraße 3)
• Bereitschaft von Sa., 17., bis 
So., 18. Juli: St.-Anna-Apotheke 
(Kürschnergasse 9), Sonnen-
Apotheke (Leopoldauer Straße 
17), Neu-Stammersdorf im B7 
(Brünner Straße 219/30)
• Bereitschaft von So., 18., bis 
Mo., 19. Juli: Donau-Apotheke 
(Donaufelder Straße 99), C21-
Apotheke (Prager Straße 286)

Foto: Brandl

Apotheken-Dienst:
vom  16. bis 19. Juli
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